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1.  Vorschau auf bwp@ Ausgabe 12      

In der zweiten Juni-Hälfte wird die zwölfte Ausgabe von bwp@ online erscheinen: „Qualifizierung von 
Berufs- und Wirtschaftspädagogen zwischen Professionalisierung und Polyvalenz“ wird heraus-
gegeben werden von Tade TRAMM und H.-Hugo KREMER.  

Inhaltlich wird sich die kommende Ausgabe in die drei Bereiche  

(1) Das Studium von BWP unter dem Einfluss der universitären Studienreform,  

(2) Praxisbezüge als Kerne des Professionalisierungsprozesses und  

(3) Berichte und Reflexionen zur zweiten Phase  

untergliedern. 

Eingereicht wurden für den Juni Beiträge von folgenden Autorinnen und Autoren (in alphabetischer 
Reihenfolge): 

@ Josef AFF (WU Wien)  

@ Birgit BLUMENAU & Claus H. BRASCH (Kronshagen) 

@ Markus BÖHNER (Mainz)   

@ Uwe FASSHAUER (Schwäbisch Gmünd)   

@ Bernd HAASLER (Bremen) & Peter RÖBEN (Heidelberg)   

@ Erich HAUER (WU Wien) & Michaela STOCK (Graz)  

@ Eva M. HERTLE (Paderborn)  

@ Peter HONS (Bremen) & Alexander NEVELING (Oldenburg)  

@ H.-Hugo KREMER & Peter F.E. SLOANE (Paderborn)  

@ H.-Hugo KREMER & Andrea ZOYKE (Paderborn)  

@ Wolfgang LEMPERT (Berlin)  

@ Hartmut MÜLLER (Leverkusen)  

@ Georg Hans NEUWEG (Linz)  

@ Jürgen SEIFRIED & Andrea TRESCHER (Bamberg)   

@ Franz STUBER (Münster) 

@ Tim UNGER (Magdeburg) 
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Mit dem nächsten Newsletter (Nr. 69) werden wir Sie nicht nur über die endgültige Struktur, sondern 
auch schon über das Online-Gehen von Nummer 12 informieren können.  
 

 
 
2.  Ein neuer Partner von bwp@             

Nicht völlig neu, aber in neuer Konstellation gestaltet, ist die Partnerschaft mit dem Fernaus-
bildungskongress der Bundeswehr an der Helmut-Schmidt-Universität Hamburg, auf die seit Anfang 
Mai die zusätzlichen Logos in der Kopfleiste auf allen Seiten von www.bwpat.de hinweisen. 

Wir freuen uns, dass wir bereits zum dritten Mal mit dem Team des Fernausbildungskongresses 
zusammenarbeiten werden. Die vereinbarte Partnerschaft für ein halbes Jahr trägt mit dazu bei, dass 
wir Ihnen auch weiterhin den kostenfreien Zugang zu allen unseren Informationen und Artikeln bieten 
können!  

Sollten Sie Interesse daran haben, mit bwp@ eine Kooperation bzw. Partnerschaft einzugehen und 
damit zur Finanzierung und Sicherstellung unseres Online-Angebotes beizutragen, mailen Sie einfach 
an: herausgeber (at) bwpat.de.  

Unsere Angebote sind vielfältig und unsere Flexibilität ist hoch.  
 

 
 
Partner-INFO: Fernausbildungskongress 2007  

Bundeswehr im Dialog mit der Wirtschaft 
Der Fernausbildungskongress 2007 der Bundeswehr findet vom 11. bis 13. September 2007 an der Helmut-
Schmidt-Universität/ Universität der Bundeswehr Hamburg statt. Um den Kongress inhaltlich vorzubereiten, 
diskutierten Vertreter von rund 20 Wirtschaftsunternehmen auf der Veranstaltung „Fernausbildung im Dialog“ 
Ende April mit Vertretern der Bundeswehr. Auf dieser Veranstaltung stellte die Bundeswehr auch ihre „Initiative 
Dynamischer Content“ vor. Mit dieser Initiative möchte die Bundeswehr eine Entwicklung hin zum 
datenbankbasierten, unaufwändig produzierbaren Content anstoßen, der in verschiedenste Lernszenarien 
eingebettet, rasch aktualisiert und die Grundlage für ein dynamisches Wissensnetzwerk bilden kann.  

Der Fernausbildungskongress ist das Forum, auf dem diese und weitere Synergien zwischen Wissenschaft, 
Wirtschaft, Öffentlichem Dienst und Bundeswehr diskutiert und weiterentwickelt werden. Mehr Infos auf 
www.fernausbildung.org 
 

 
 
3.  bwp@-Informativ      

http://www.bwpat.de/informativ  
 
PUBLIKATIONSHINWEISE:  
@ PÄTZOLD, Günter/ BUSIAN, Anne/ BURG von der, Julia (2007): Europäische Herausforderungen 

und Potenziale der Qualifikationsforschung in der beruflichen Bildung. (Wirtschaftspädagogisches 
Forum, Bd. 35) Paderborn: Eusl. 258 Seiten, 18,-  Euro. 

@ DILGER, Bernadette: Der selbstreflektierende Lerner (Wirtschaftspädagogisches Forum, Bd. 33) 
Paderborn: Eusl. 428 Seiten, 37,- Euro. 
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@ KÄPPLINGER, Bernd (2007): Abschlüsse und Zertifikate in der Weiterbildung. Bielefeld: wbv. 256 
Seiten, 19,90 Euro. 

@ GLATTFELD, Eva/ LARISCH, Barbara/ RATZKI, Anne (Hrsg.): Individuelles und kooperatives 
Lernen im Team - Mutmachende Beispiele aus 11 Jahren Teaminstitut. Eigenveröffentlichung: 
Teaminstitut Köln, Kuckelbergweg 13, 51069 Köln. 85 Seiten. 

@ BROWN, Alan/ KIRPAL, Simone/ RAUNER, Felix (Hrsg.) (2007): Identities at Work (Technical and 
Vocational Education and Training: Issues, Concerns and Prospects, Bd. 5). 350 Seiten, 134,95 
Euro. 

@ DASSLER, Stefan (2006): Nachhaltigkeit als Bestandteil der Berufsausbildung. Berlin: Wiss. Verl. 
Berlin. 162 Seiten, 19,90 Euro. 

@ OECD Factbook 2007: Economic, Environmental and Social Statistics. OECD Publishing. 277 
Seiten, 50,- Euro. 

 
TERMINE:  
@ 24. Mai 2007: Fachtagung „Ausbildung in Bayern – Berufsausbildung im Umbruch?“ in Nürnberg   

@ 15. Juni 2007: 1. Deutscher Weiterbildungstag. Zahlreiche Aktionen in ganz Deutschland, mehr 
dazu auf: www.deutscherweiterbildungstag.de  

@ 27./28. Sept. 2007: Cedefop-Konferenz ”Rhetoric or reality: The shift towards learning outcomes in 
European education and training policies and practises”. Thessaloniki, GR. 

Mehr dazu auf: www.bwpat.de/informativ/termine.shtml  
 
WISSENSWERTES: 
@ 30. Berufsbildungsbericht vorgelegt: Wie sich der Ausbildungsstellenmarkt 2006 in Deutschland 

entwickelt hat und wie die Erwartungen für 2007 und darüber hinaus aussehen, ist u.a. im 
deutschen Berufsbildungsbericht 2007 nachzulesen. Eine kurze Übersicht über die wesentlichen 
Inhalte (sehr interessant: die Weiterentwicklung des Systems der beruflichen Bildung!) sowie den 
Link zum Download des PDF-Files finden Sie unter:  
http://www.bmbf.de/de/berufsbildungsbericht2007.php  

@ Und noch einmal Neues vom deutschen Bildungsministerium: Das BMBF hat die erste Ausgabe 
einer neuen Zeitschrift namens „Impuls“ im April 2007 mit dem Themenschwerpunkt „Europa“ 
heraus gebracht. Laut Pressemeldung wird das Magazin „zwei bis drei Mal im Jahr erscheinen 
und anschaulich und unterhaltsam aktuelle politische Themen aus Bildung und Forschung 
präsentieren“. Zum Download der ersten Ausgabe: http://www.bmbf.de/pub/impuls_april07.pdf 

 
LINK-TIPP: 
@ www.elearningeuropa.info/: Der Relaunch des Portals elearningeuorpa.info ist als wirklich 

gelungen zu bezeichnen. Empfehlenswert ist nicht nur die Seite selbst mit vier so genannten 
Basisdiensten, sondern auch der Newsletter – Infos dazu auf der Webseite selbst.  

Außerdem finden Sie in der Rubrik PERSONELLES wieder einige neue Stellenausschreibungen: 
http://www.bwpat.de/informativ/personelles.shtml  

Nutzen auch Sie unser Angebot und informieren Sie die rund 1500 Newsletter-AbonnentInnen über 
„Informatives“ aus dem Bereich der Wirtschaftspädagogik: Unter INTERAKTIV auf www.bwpat.de geht 
das unkompliziert, serviceorientiert und kostenlos. 
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Partner-INFO: KIBNET-Förderinfo 

BMBF-Ausschreibung zur Entwicklung eines Leistungspunktesystems in der beruflichen Bildung (ECVET)!  

Das BMBF schreibt eine modellhafte Entwicklung eines Leistungspunktesystems für die berufliche Bildung in 
mehreren Losen für verschiedene Branchen aus. Abgabefrist ist der 28. Juni 2007.  

Mit diesem Auftrag soll die systematische Entwicklung und Erprobung von Verfahren zur Erfassung und 
Anrechnung von Lernergebnissen und Kompetenzen gefördert sowie ein Beitrag zur Schaffung flexiblerer 
Schnittstellen innerhalb der beruflichen Bildung geleistet werden. Die vier zu vergebenden Lose mit 
unterschiedlichen Teilgebieten und Branchenschwerpunkten sind beschrieben u.a. auf der KIBNET-Homepage 
www.kibnet.org unter: http://www.kibnet.org/aktuell/nachrichten/aktuelles.151/index.html  
 

 
 
4.  Von ISBN-10 zu ISBN-13  

Wir alle kennen „die ISBN“, nicht jede/r wird dagegen wissen, wofür diese vier Buchstaben stehen, 
und wahrscheinlich noch unklarer dürfte es sein, welche ISBN (die mit 10 oder aber die mit 13 Ziffern) 
man seit Anfang 2007 wofür verwendet!? Wenn Ihnen das alles bekannt ist, bitte diesen Punkt 4. 
übersrpringen! 

Die „International Standard Book Number“ wurde 1968 in Großbritannien als SBN (Standard-
Buchnummer) eingeführt und 1972 als "International Standard 2108-1972" – mit 10 Ziffern – genormt. 
Seit nunmehr 35 Jahren werden nichtperiodische Veröffentlichungen von Verlagen damit eindeutig 
identifiziert. Die 10-stellige Ziffernfolge enthält vier kodierte Informationen: Gruppennummer (auch 
Ländernummer), Verlagsnummer, Titelnummer und eine Prüfziffer am Ende.  

Aus dem einfachen Grund, weil es zunehmend schwieriger wurde, für Verlage und Publikationen 
Nummern zu vergeben, wurde zum 1.1.2007 aus der ISBN-10 die ISBN-13. Den bisherigen ISBN-10 
wird ein 3-ziffriges Präfix vorangestellt – bisher festgelegte Präfixe sind 978 und 979. Die letzte Ziffer 
ändert sich dadurch, denn die Prüfziffer wird aus den vorangehenden Ziffern errechnet, die ersten 9 
Ziffern der ISBN-10 bleiben unverändert.  

Seit dem 1. Januar ist die Angabe der ISBN-13 Pflicht, die ISBN-10 kann entfallen. Viele Publikations-
hinweise enthalten derzeit aber noch beide Nummern. 

Und was ist eine ISSN? (bwp@ hat z.B. die ISSN 1618-8543.)  

Die “International Standard Serial Number“ ist die Nummer, die Periodika (Zeitschriften und Schriften-
reihen) eindeutig identifiziert. 
 

 
 
Partner-INFO Cornelsen: BWL visuell 

ISBN: 3-589-23770-8   -   18,90 € 

Dieses Buch vermittelt die unverzichtbaren Grundlagen, sozusagen die Basics der Betriebswirtschaftslehre. Die 
Darstellung macht Zusammenhänge gut verständlich und nachvollziehbar: Die als Doppelseiten aufgebauten 
Themeneinheiten bieten links kompakte Informationen und rechts Schaubilder, die den Stoff gut visualisieren und 
erläutern. 
Die Autoren Monika Haunerdinger und Hans-Jürgen Probst (beide München) haben sich nach Studium und 
qualifizierter Berufstätigkeit als Berater und Dozenten selbstständig gemacht. Ihr Schwerpunkt liegt auf 
betriebswirtschaftlichen Fragestellungen. 
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Diesen und weitere Titel für Business und berufliche Bildung finden Sie unter:   
www.cornelsen-berufskompetenz.de/   
 

 
 
5.  Personalia intern  

Wir freuen uns, dass wir mit Sandra STEINEMANN wieder eine Kollegin für die redaktionelle Unter-
stützung von bwp@ gewinnen konnten!  

Hier eine kurze Vorstellung, die „ausführliche Version“ finden Sie unter:  
http://www.bwpat.de/impressum/  

Sandra hat nach einer Berufsausbildung zur Sparkassenkauffrau Wirtschaftspädagogik in Hamburg 
studiert und war dann im BLK-Projekt CULIK tätig. Seit 2005 arbeitet sie als wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am Institut für Berufs- und Wirtschaftspädagogik der Universität Hamburg im 
Forschungsschwerpunkt „Curriculum- und Organisationsentwicklung an berufsbildenden Schulen“. 
Ihre Dissertation („Strukturen und Prozesse von Lehrerteamarbeit im Kontext der Lernfeldumsetzung – 
Entwicklung eines kategorialen Analysemodells auf der Grundlage einer Fallstudie“) hat sie im März 
eingereicht – und damit hat sie jetzt wieder Ressourcen frei, die sie in der Zukunft zumindest teilweise 
für bwp@ verwenden wird. 

Wir freuen uns! 
 

 
Damit grüßen wir herzlich und wünschen noch eine erfolgreiche Woche, 
für das Team von bwp@ 
 
Karin Büchter, Franz Gramlinger, Martin Kipp und Tade Tramm 
(Herausgeber bwp@) 
 
================================================== 
bwp@  Berufs- und Wirtschaftspädagogik - online 
ISSN 1618-8543     www.bwpat.de  
Anschrift der Herausgeber: bwp@ 
c/o Universität Hamburg,  Sedanstr. 19, 20146 Hamburg 
mail to: hrsg (at) bwpat.de  
--------------------------------- 
Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie sich dafür auf www.bwpat.de eingetragen haben. 
Wenn Sie andere davon informieren wollen, leiten Sie diese E-Mail oder den Link bitte weiter. 
Wenn Sie diesen Newsletter abbestellen wollen, schicken Sie eine Mail an: 
webadmin (at) bwpat.de 
Sollten Sie in diesem Newsletter inserieren oder eine Kooperation mit bwp@ als Partner oder Sponsor eingehen 
wollen, so schicken Sie uns diesbezüglich bitte ebenfalls eine kurze Mail.  
 
 

Partner von bwp@ sind  
 
der Cornelsen Verlag: www.cornelsen-teachweb.de und 
 
KIBNET, Kompetenzzentrum IT-Bildungsnetzwerke: www.kibnet.org  
 
4. Fernausbildungskongress der Bundeswehr an der  
Helmut-Schmidt-Universität/Universität der Bundeswehr Hamburg      
www.fernausbildung.org     
 


